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HERAUSGEPICKT

Bereitschaftsdienst
Pfarrer Alexander Dett, Tel. 033 733 36 56, 077 445 19 47  
oder alexander.dett@kirchelenk.ch

Unsere Homepage
www.kirchelenk.ch
Auf unserer Homepage finden Sie aktualisierte Informationen.

KIRCHE – FEIERN 

 
Die Quelle des Lebens umfliesst und erfasst das Kreuz. Durch den 
Tod gelangen wir zur Quelle des Lebens. Nichts war umsonst. 
Gott trägt uns durch unser Leid, unseren Schmerz und Tod und 
führt uns zu sich, zur Freude, zur Quelle des Lebens. 

Meditation zur Osterkerze
Das Kreuz hat auf den ersten Blick etwas Leidvolles an sich. Es steht 
für den qualvollen Tod von Jesus Christus am Kreuz, wie auch für 
den Tod allgemein. An Karfreitag gedenken wir dieses Todes.
Manchmal gibt es Situationen, in denen aus etwas leidvollem, et-
was Wunderbares hervorgeht. Dabei bedurfte es des Leids, damit 
daraus dann etwas Positives entstehen konnte. Ein Beispiel, wenn 
auch ein sehr vereinfachtes, ist die «Lothar-Bar» in Zweisimmen. 
Sie wurde aus dem Sturmholz gebaut, das übriggeblieben war, als 
1999 im Simmental der Sturm Lothar wütete. So entstand aus 
den Trümmern des leidvollen Sturms ein Ort der Freude und der 
Geselligkeit.

In Psalm 36, 10 heisst es über Gott: «Denn bei 
dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Lich-
te schauen wir das Licht.» Im Johannesevan-
gelium greift Jesus dieses Bild auf, wenn er 
über das Wasser, das er uns geben wird, 
spricht: «Wer aber von dem Wasser trinkt, das 
ich ihm geben werde, der wird in Ewigkeit 
nicht mehr Durst haben, nein, das Wasser, das 
ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer 
Quelle werden, deren Wasser ins ewige Leben 
sprudelt.»
Auf unserer neuen Osterkerze ist sowohl das 
Kreuz Christi als auch die Quelle des Lebens 
dargestellt. Dabei umfliesst die Quelle des Le-
bens das Kreuz. Sie scheint aus dem Kreuz zu 
entspringen. Durch den Tod Christi gelangen wir 
zur Quelle des ewigen Lebens. Durch das Leid, 
das Jesus am Kreuz erduldet hat gelangen wir 
zur Quelle des ewigen Lebens. Das Kreuz hat, somit etwas mit der Lothar-Bar gemein-
sam. Auch hier entspringt aus dem Leid etwas Wunderbares für alle Menschen.
Die neue Osterkerze wird am Ostersonntag zum 1. Mal angezündet. Dann wird sie wie-
der für ein Jahr in der Kirche leuchten. 

Donnerstag, 2. April, 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Altersheim Senevita
Pfarrer Alexander Dett und am Klavier Ada van der Vlist Walker

Karfreitag, 3. April, 10 Uhr, Gottesdienst
Kirche
Pfarrer Alexander Dett und Organistin Ada van der Vlist Walker

Ostersonntag, 5. April, 7 Uhr, Gottesdienst zur Osternacht mit Abendmahl
Ab 7 Uhr Treffen am Osterfeuer auf dem Friedhof; 7.15 Uhr Beginn des Gottesdienstes 
am Osterfeuer und gemeinsamer Einzug in die Kirche.
Pfarrer Alexander Dett und Organistin Ada van der Vlist Walker
Anschliessend Osterzmorge im Kirchgemeindehaus

Dienstag, 7. April, 18.45 Uhr, ökumenische Abendandacht «Znacht mit Gott»
Kirche
Reformierter Pfarrer Alexander Dett, EMK-Pfarrer Samuel Humm und  
Organistin Ada van der Vlist Walker

Sonntag, 12. April, kein Gottesdienst in der reformierten Kirche Lenk
Besuchen Sie den Gottesdienst in einer Nachbargemeinde, z. B.
9.30 Uhr, Familiengottesdienst in der Kirche Zweisimmen
10.30 Uhr, MottoKirche in der Kirche St. Stephan

Sonntag, 19. April, 17 Uhr, Gottesdienst
Kirche
Pfarrer Alexander Dett und Organistin Ada van der Vlist Walker

Sonntag, 26. April, 10 Uhr, Gottesdienst 
Kirche
Pfarrer Ruedi Heinzer und Organistin Ada van der Vlist Walker

INFORMATION DES  
KIRCHGEMEINDERATES

Gesuche/Eingaben richten Sie an:  
Anne Katerina Matti, Sekretärin des 
Kirchgemeinderats Lenk,  
Harschlismattweg 8, 3705 Faulensee, 
Tel. 079 364 07 68, oder  
annekaterina.matti@kirchelenk.ch
Auskunft für Raumbegehren und  
pfarramtliche Dienste: Tel. 033 733 36 56 
oder irene.zahler@kirchelenk.ch

KIRCHE – ERWACHSENE UND MENSCHEN IM ALTER

Mannetreff – Treffen für Männer
Jeweils montags, 14 Uhr im Turmzimmer
mannetreff@kirchelenk.ch / Beat Meichtry, 079 41 41 12

Spielnachmittag des Landfrauenvereins
Jeweils montags, 13 Uhr im Kirchgemeindehaus
Am 27. April beginnt der Spielnachmittag um 13.30 Uhr
Männer und Frauen im Seniorenalter, die gerne Spiele spielen, sind herzlich willkommen.

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 9. April, 14 Uhr, Bekanntes und Unbekanntes, erzählt von Ruedi Bach. 
Anschliessend Zvieri mit dem Frauenverein im Kirchgemeindehaus.

Mittagstisch
Montag, 27. April, 12 Uhr im Kirchgemeindehaus
Der Frauenverein kocht ein feines Mittagessen.  
Anmeldung bei Christiana Zbären, 079 318 34 13, oder Sonja Schwarz, 079 358 05 66

KOLLEKTEN

Kollekten im Januar	 CHF	 577.21
 9. �Abdankung Philipp Gerber-Allemann  

z. G. Altersheim Senevita, Lenk	 CHF	 226.20
 11. Elternnotruf, Zürich	 CHF	 77.27
18. Kirchliche Gassenarbeit, Bern	 CHF	 132.74
25. Ronald McDonald Haus Bern 	 CHF	 141.00

Danke, Merci, Grazie …
Die reformierte Kirche dankt Ihnen herzlich für die finanzielle Unterstützung. 

KIRCHE – MUSIK

Gospelkonzert
Samstag, 4. April, 18 Uhr,  
mit Edem Gospel Voices in der  
reformierten Kirche Lenk

Jodlerklub
Probe donnerstags, jeweils 20.15 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

Kirchenchor
Probe dienstags, jeweils 19.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

KIRCHE – KINDER UND JUGEND

KUW 4. Klasse
Mittwoch, 8. April, 8.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus mit Silas Wüthrich

KUW 3. Klasse
Mittwoch, 8. April, 13.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus mit Silas Wüthrich

Konfirmanden-Unterricht
Samstag, 11. April, 9 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

KUW 5. und 6. Klasse
Mittwoch, 15. April, 19.30 Uhr,  
Elternabend im Kirchgemeindehaus
 

GESUCHT

Lektor/Lektorin für den Gottesdienst 
gesucht
Wie Sie vielleicht schon mitbekommen 
haben, werden in unseren Gottesdiensten 
die Lesungen der Bibeltexte manchmal 
von Freiwilligen aus der Kirchgemeinde 
übernommen. Dieses Team ist auf der Su-
che nach Verstärkung. Wenn Sie sich also 
vorstellen können, auch gelegentlich eine 
Bibeltextlesung in unserem Gottesdienst 
zu übernehmen, dann melden Sie sich  
in unserem Pfarramt: 033 733 36 56; 
alexander.dett@kirchelenk.ch

FEIERLICHE AMTSEINSETZUNG VON PFARRER ALEXANDER DETT

Pfarrer Alexander Dett ist bereits seit Anfang November 2025 in seinem Amt an 
der Lenk. Die reformierte Kirchgemeinde hat zur feierlichen Amtseinsetzung ein-
geladen, welche durch Pfarrer Donald Hasler von der Kirchgemeinde Vinelz-
Lüscherz durchgeführt wurde. Musikalisch wurde der Gottesdienst von Ada van 
der Vlist Walker an der Orgel und dem Jodlerchörli Stärneklar begleitet.
Trotz des schönen winterlichen Wetters war der Gottesdienst in der reformierten Kirche 
am Sonntagvormittag, 15. Februar sehr gut besucht. Es war eine Freude, dass der neue 
junge Pfarrer auf diese Weise herzlich an der Lenk willkommen geheissen wurde. Anlass 
war die offizielle Amtseinsetzung von Alexander Dett, der bereits Anfang November sei-
nen Dienst bei der reformierten Kirchgemeinde begonnen hatte. Alexander Dett ist in 
Südwestdeutschland aufgewachsen, hat dann sein Theologiestudium in Berlin abge-
schlossen. Das Interesse an der eigenständigen, reformierten Kirchentradition hat ihn 
danach in die Schweiz geführt, wo er bei Pfarrer Donald Hasler in der Kirchgemeinde Vi-
nelz-Lüscherz im Seeland sein Lernvikariat absolvierte. Der Kirchgemeinderat Lenk hat-
te bereits vor ungefähr einem Jahr ein erstes Treffen mit Alexander Dett, der sich als 
Nachfolger von Pfarrerin Theresa Rieder auf die frei werdende Stelle beworben hatte, 
berichtete Kirchgemeinderatspräsident Hans Walker in seiner Ansprache. «Wir waren 
am Ende der Sitzung zuversichtlich, ich würde sagen, vorsichtig euphorisch», so Walker 
zufrieden. So war der letzte Sonntag wirklich ein freudiger Tag, denn es lassen sich im-
mer weniger Menschen zum Pfarrer oder zur Pfarrerin ausbilden.

Gute Wünsche zum Amtsantritt
Das Jodlerchörli Stärneklar überbrachte mit dem wunderschön vorgetragenen Früh-
lingsgruss ein herzliches Willkommen. Auf Wunsch von Alexander Dett führte Pfarrer 
Donald Hasler durch den Gottesdienst. Sehr passend las er als Schriftlesung das 12. 
Kapitel aus dem 1. Buch Moses: «Geh (Abraham) fort aus deinem Land, verlass deine 
Heimat und deine Verwandtschaft und zieh in das Land, das ich dir zeigen werde!»
Tabea Rohrer übernahm die Lesung aus Lukas 5,1-11, der Fischzug des Petrus. In sei-
ner Predigt bezog sich Donald Hasler auf die Geschichte des erfolgreichen Fischens 
von Petrus und seinen Freunden und nahm diese zum Vergleich auf: Der Fischzug – 
die Stellenausschreibung, man weiss nie, was man «fängt». Wobei er dann doch 
schmunzeln musste bei seinen Worten: «Ich sage jetzt nicht, er ist ins Netz gegangen, 
er hat aber ein Netzwerk angetroffen und er ist geblieben.»

Menschen für Mitmenschen sensibilisieren
In seiner Predigt wies Donald Hasler auf die vielfältigen und anspruchsvollen Aufga-
ben eines Pfarrers hin: Bei allen Tätigkeiten ist Präsenz gefragt, Seelsorge und Kame-
radschaft. «Manches Mal empfindet man es als nutzlos, das «Netz» noch einmal aus-
zuwerfen, aber Gottes Wort wirkt oftmals im Verborgenen. Man hat sich so viel Mühe 
für den Gottesdienst oder in der Erwachsenenbildung gegeben und dann kommen nur 
eine Handvoll Menschen.» Aber Donald Hasler machte Mut: «Oftmals wirkt Gottes Wort 
im Verborgenen, es wird nach Hause getragen, die Menschen sprechen darüber, zu 
Hause, am Arbeitsplatz …» Die Menschen werden für ihre Mitmenschen sensibilisiert. 
Die Gemeinschaft der Kirchgemeinde wirkt als Netzwerk und auch der Pfarrer hat es 
manchmal nötig, vom Netzwerk getragen zu werden. Er kann nicht alleine wirken, er 
braucht ein Netzwerk. 

Gemeinsam zu einer guten Zusammenarbeit verpflichtet
Ein wichtiger Aspekt der Installation ist, dass sich Pfarrer, Kirchgemeinderat und An-
gestellte der Kirchgemeinde zu einer guten Zusammenarbeit verpflichten. Mit der Ein-
ladung zum Apéro ging der schöne Gottesdienst zu Ende. Pfarrer Alexander Dett freut 
sich auf viele schöne, abwechslungsreiche und interessante Begegnungen im schöns-
ten Talabschluss.  
KERSTIN KOPP

Pfarrer Alexander Dett mit Pfarrer Donald Hasler (zweiter von links) sowie den Vertretern des 
Kirchgemeinderates Präsident Hans Walker (links), Rudolf Klopfenstein und Daniela Bowee.


